
ActionboundApp in AppStore
oderGooglePlaykostenlos
herunterladen.

StartcodemitActionboundApp
scannen.

Startcode

Viel Spaß!



Viel Spaß!

Tipps

Alle Hinweise, die zum Spiel gehören, sind mit
dem Rebels of Change Logo gekennzeichnet oder
entsprechend beschriftet.

Arbeitet im Team. Besprecht euch, teilt euch eure
Ideen und Gedanken mit.

Lass dich nicht abwimmeln. Auch wenn deine
Teamkolleg:innen sagen, hinter der Tafel ist nichts
- schaue trotzdem nach.
Und, wenn ihr etwas findet, was noch nicht passt,
dann hebt es für später auf.

Andere Smartphones sind erlaubt, auch Google &
Co.

Nach einer falschen Eingabe wird ein Hinweis
angezeigt.

Ihr kommt nicht weiter? Bittet um Hilfe, bevor ihr
die Nerven und den Spaß verliert. Fragt eure
Lehrperson nach einem Tipp!
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WelthausInfo
MAGAZIN FÜR WELTWEITE MENSCHENWÜRDE UND GERECHTIGKEIT

#TeamUpForChange!
Unsere Welt soll ein lebenswerter Ort für alle werden. Das können wir nur 
gemeinsam schaffen – und dafür brauchen wir dich.



Umwelt: Wie unsere Kleidung das 
Klima belastet
Baumwolle braucht viel Wasser, und 
bei Kunstfasern werden oft gefährli-
che Chemikalien verwendet. Dazu 
kommen die CO₂-Emissionen durch 
Transport und Verkauf. Die Modein-
dustrie verursacht heute schon 10 % 
der weltweiten Treibhausgase – das 
ist mehr als alle Flugzeuge und 
Kreuzfahrtschiffe zusammen!

Müllberge durch kurzlebige 
Trends

Trotzdem wird immer mehr produ-
ziert: Bis 2030 könnte die Menge an 
Kleidung um bis zu 60 % steigen. 
Schon jetzt werden täglich tausende 
neue Kleidungsstücke online gestellt 
– zum Beispiel bei „Shein“, wo jeden 
Tag etwa 5.000 neue Artikel hochge-
laden werden. Viele davon werden 
nur ein paar Mal getragen und dann 
weggeworfen. Jede Sekunde landet 
eine ganze Lkw-Ladung Kleidung im 
Müll oder wird verbrannt.

2

Fast Fashion bedeutet: Billige Klei-
dung, die schnell produziert und 
verkauft wird – und oft genauso 
schnell wieder im Müll landet.
Viele von uns tragen solche Klei-
dungsstücke nur ein paar Mal, dann 
verschwinden sie im Kasten oder 
werden weggeworfen. Doch dieser 
Trend hat schwere Folgen für Men-
schen und die Umwelt.
Arbeitsbedingungen: Wer zahlt 
den Preis für unsere Kleidung?
In vielen Ländern, in denen unsere 
Kleidung hergestellt wird, verdienen 
Näherinnen und Näher oft kaum ge-
nug, um davon zu leben. In Ländern 
wie Bangladesch, Indien oder China 
arbeiten viele Menschen für wenig 
Geld und haben lange Arbeitszeiten. 
Auch Kinderarbeit und unsichere Fa-
briken sind keine Seltenheit. 2013 
stürzte in Bangladesch eine Textilfa-
brik namens Rana Plaza ein – über 
1.100 Menschen starben. Solche Un-
glücke zeigen, wie riskant die Arbeit in 
der Modeindustrie sein kann.

Was kann sich ändern?

Es reicht nicht, wenn nur wir unser 
Kaufverhalten überdenken. Auch die 
Politik und die Modefirmen müssen 
handeln: Sie sollten weniger, aber 
bessere Kleidung produzieren und für 
die Umwelt- und Sozialvergehen Ver-
antwortung übernehmen.

Von Mia
Quellen

Kurier (2022). Der Müllberg wächst und 
wächst: https://kurier.at/chronik/
oberoesterreich/fast-fashion-oekosoziales-
forum-greenpeace/401885546 

Kurier (2021). Greenpeace: Jede 
Sekunde wird eine ganze LKW Ladung 
Kleidung verbrannt: https://kurier.at/leben/
gesellschaft/greenpeace-jede-sekunde-
wird-ganze-lkw-ladung-kleidung-verbrannt/
401815645

ORF (2022). Mode: Fast Fashion – das 
Problem: https://science.orf.at/stories/
3215032/

ORF (2020). Mode wird immer größeres 
Umweltproblem: https://science.orf.at/
stories/3200522/

Fast, Faster, Ultra Fast Fashion
Hauptsache schnell und günstig.   Eine Recherche unserer Welthaus-Praktikantin Mia 
zeigt, warum Fast Fashion endlich „out of Fashion“ sein sollte.

WelthausInfo Nr. 1

Das Bild zeigt eine 
Mülldeponie in Mexiko. 
Foto: The Donkey 
Sanctuary/Flickr (CC 
BY-NC-SA 2.0)

Spielanleitung CountdownGRAZ
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